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Alle Ankündigungen verbehaltlich der 

tagesaktuellen Rechtslage in Bezug auf 

Corona-Kontaktbeschränkungen 
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Abgabeschluss

für die Dezember-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 18. November 2020 
12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Samstag, 5. Dezember 2020.

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Aufgrund der derzeitigen Situation finden bis auf 
Weiteres keine Außensprechtage des Sozialverbandes 
VdK im Rathaus Stadtsteinach statt.
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Beratung bei Rentenangelegenheiten

Bei Fragen und Anträgen zu Ihren Rentenangelegen-
heiten können Sie einen Termin vereinbaren bei 
unseren neuen Versichertenberatern der Deutschen 
Rentenversicherung:

Matthias Than
0151 / 200 323 20

Frank Baumgartner
0175 / 689 040 2

Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 

Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 

Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber:  cm creativ management AG
  Schwarzach 16
  95336 Mainleus
  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
  info@creativ-AG.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
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Corona-Ampel

 

 

 

Anzeigen-Angebot 2020: Stadtsteinacher Anzeiger 
Kunde: Taskin GaLaWe-Bau & Pflasterarbeiten 

 Format: 85mm breit x 35 mm hoch  Schwarz-weiß 
Anzeige  Preis: a. 35,--€  

  
 

 
 

Pflasterbau 
 

Erfahrene Firma pflastert Wege, Einfahrten, 
Stellplätze, Terrassen. 

Minibaggerarbeiten für Fundamente, Teiche u. a. 
 

Telefon: 0171 / 960 71 78 
<mt-pflasterbau@gmx.de> 

 

Wir buchen eine Anzeige (bitte ankreuzen) 

O in der nächsten Ausgabe (November-Ausgabe Anzeigenschluss 23.10.2020) 

O für die nächsten 6 Ausgaben mit 10% Rabatt (31,50 € pro Anzeige) 

O für die nächsten 12 Ausgaben (bis Oktober 2021) mit 20% Rabatt (35,--€ Pro Anzeige) 

Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt.  

 

 

 

 

 

Anzeigenabwicklung: 
cm creativ management AG 

Schwarzach 16 
95336 Mainleus 

 
Telefon: 09229  / 973 – 4590 

Fax: 09229 / 973 4591 
 
E-Mail: info@cretiv-ag.de  
Internet: www.creativ-ag.de  
 
Alle Preise zzgl. MwSt. – es gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Rechnung nach Erscheinen. Bei 
Jahresaufträgen erfolgt die Berechnung für 2 bzw. 3 
Ausgaben im voraus. 

 

Druckfreigabe erteilt  per Fax:  
09229 / 973 4591 

 

Ort, Datum: 

 

Unterschrift: 

____________________________________
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Bildungsatlas

Bildungsatlas des Landkreises Kulmbach

Der Bildungsatlas ist Ihr Online-Wegweiser für die Bil-
dungsregion Landkreis Kulmbach! 
Finden und entdecken Sie strukturiert und landkreis-
weit Einrichtungen, Angebote und nützliche Informatio-
nen aus dem Bereich Bildung!
Über weiterführende Verlinkungen erhalten Sie direkt 
und einfach vertiefende Informationen zu den Einrich-
tungen, ihren Angeboten und den Ansprechpartnern.

Der Bildungsatlas Landkreis Kulmbach bündelt 
Angebote zu Themen wie

• frühkindliche Bildung & Kinderbetreuung (
 Kindertageeinrichtungen, Frühförderung, Beratung  
 und Informationen)
• schulische Bildung (alle Schulen, viele 
 Informationen rund um Schule, schulischer Werdegang)
• berufliche Bildung & Erwachsenenbildung 
 (Anbieter, Beratung, Unterstützung)
• kulturelle & freizeitorientiere Bildungsangebote  
 (Vereine, Theater und Museen, Freizeiten 
 und andere)

Der Bildungsatlas ist interessant für Privatpersonen 
(Eltern, Erziehungsberechtigte, Großeltern sowie 
Schüler und Schülerinnen jeden Alters) sowie für päda-
gogische Fachkräfte, Unternehmer, Personalrecruiting, 
Personalentwicklung, Ausbilder, etc.

Sie finden ihn über 
www.bildungsatlas.landkreis-kulmbach.de

Landkreis Kulmbach

bildungs

Entdecken Sie landkreisweite Einrichtungen,

Angebote und nützliche Informationen aus

dem Bereich Bildung!

ONLINE-WEGWEISER

NEUGIERIG GEWORDEN?

atlas
bildungsatlas.landkreis-kulmbach.de

Plakat A2 Bildungsatlas_Layout 1  02.03.20  14:03  Seite 1

Bildungsatlas

Gesundheitsvorsorge ist wichtig

Dieses Jahr ist ein Jahr voller Unordnung und Ängsten. 
Seit AIDS schützt jeder Zahnarzt sich und seine Pati-
enten, indem er Handschuhe, Mundschutz und Schutz-
brille trägt. Die Angst vor einer Infektion beim Zahnarzt 
ist unbegründet. Die Vernachlässigung der Vorsorge 
kann schlimme Folgen haben, wenn ein entstehender 
Krebs im Mund nicht rechtzeitig erkannt wird. Deshalb 
ist auch bei zahnlosen Patienten eine Untersuchung 
wichtig.
Viele Patienten haben Ihre Gesundheitsvorsorge ver-
nachlässigt. Jedem Patienten stehen im Jahr zwei kos-
tenlose Kontrollen und eine Zahnsteinentfernung zu. 

Gesundheitsvorsorge

Mit dem jährlichen Eintrag in das Bonusheft erhält der 
Patient einen höheren Zuschuss zum Zahnersatz. Ab 
01. Oktober wurde dieser Zuschuss noch mal um 10% 
erhöht. Voraussetzung ist ein lückenloser Nachweis 
über 5 Jahre oder für den höchsten Bonus über 10 Jah-
re im Bonusheft. Ein Jahr nicht zur Kontrolle gegangen, 
bedeutet wieder bei Null % Bonus zu beginnen.

Machen Sie rechtzeitig einen Termin aus, denn kein 
Zahnarzt kann vor Weihnachten 24 Stunden am Tag 
arbeiten.
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Besuch im Rathaus Besuch im Rathaus

 Alle Jahre wieder – die 4. Klasse zu Besuch 
im Rathaus 

Auch in diesem Jahr besuchte die 4. Klasse aus Stadt-
steinach den Bürgermeister im Rathaus. Roland Wolf-
rum begrüßte uns herzlich und führte uns anschließend 
durch die einzelnen Abteilungen des Rathauses. Jedes 
Zimmer hat seinen eigenen Zuständigkeitsbereich. Im 
Bürgerbüro beispielsweise werden Ausweise ausge-
stellt aber auch Zu- und Wegzüge gemeldet. 
Im Dachgeschoss befindet sich das Büro des Bürger-
meisters höchstpersönlich, in welches wir auch ge-
spannt einen Blick warfen. 
Zum Abschluss durften wir alle im Sitzungsaal Platz 
nehmen, wo uns Herr Wolfrum Rede und Antwort zu 
allen unseren Fragen stand. 
Wir möchten uns ganz herzlich für den lehrreichen 
Rundgang durch das Stadtsteinacher Rathaus bedan-
ken. Danke auch für die Gummibärchen, die uns per 
„Flugpost“ zugestellt wurden.

 
 
 

 
Die Musiker der SAN-Combo Stadtsteinach verlieren mit dem plötzlichen Ableben 
ihres Saxophonisten Georg Weisath einen besonderen Musiker, die mit vielen Ideen, 
Engagement und Zuverlässigkeit die SAN-Combo nachhaltig mitprägte und somit 
über viele Jahre das gemeinsame Musizieren aktiv mitgestaltete.  

 
                                               Mit musikalischem Gruß von Deiner SAN-Combo 
 
                                           Stefan Friedrich, Hansi Götz, Christina Häsner,  
                                               Julian Heinz, Manfred Korkisch, Gerhard Lenz,  
                                               Helmut Ochs, Daniela Ott, Michael Schellenbach,  
                                               Siegfried Sesselmann, Norbert Zimmermann 
 
                                               und von Deinen ehemaligen Musikkollegen 
 
                                               Werner Fischer, Edelbert Holhut, Wilhelm Kalbskopf,  
                                               Andreas Köhler, Reiner Wunder  
 
 Wir werden Dich niemals vergessen. 
 Stadtsteinach, im September 2020 
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Roßbachleite Roßbachleite

Erschließung einer Stichstraße in der Roßbachleite

Die Stadt Stadtsteinach wird voraussichtlich im ersten Halb-
jahr 2021 eine Stichstraße in der Roßbachleite mit 7 Bau-
rechten erschließen. Die 
Planung sehen Sie un-
tenstehend.

Hier sollen 5 Parzellen 
für Einfamilienhäuser, 
eine Parzelle für Reihen-
hausbebauung und eine 
Parzelle für ein Mehrfa-
milienhaus entstehen. 

Der Grundstückskauf-
preis (erschlossen) wird 
sich nach den aktuellen 
Schätzungen zwischen 
80,-- und 100,-- €/m² 
bewegen. Die Erwerber 
der Grundstücke sind 
verpflichtet, diese inner-
halb von 5 Jahren nach 
dem Erwerb mit einem 
Wohnhaus nach dem 
Bebauungsplan zu be-
bauen.

Interessenten können 
sich ab dem 16.11.2020 
00:00 Uhr auf der Home-
page der Stadt unter 
www.stadtsteinach.de/
bauen-wohnen für eines 
der Grundstücke bewer-
ben. 

Der Stadtrat hat sich 
dafür ausgesprochen, 
dass die Interessensbe-
kundungen nach dem 
Zeitpunkt des Eingangs 
berücksichtigt und dann 
auf ihre Ernsthaftigkeit 
geprüft werden. 

Deshalb ist die Bewerbung um die Grundstücke nur auf die-
sem Weg möglich.

Maßstab 1:1000
Erstellt am: 07.10.2020
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Neugestaltung des Stadtparks Neugestaltung des Stadtparks

Neugestaltung des Stadtparks – Ihre Ideen 
sind gefragt!

Im Rahmen der städtebaulichen Entwicklung wird die 
Stadt als eines der ersten Projekte die Neugestaltung 
des Stadtparks angehen. 
Hierfür hat der Stadtrat zusammen mit den Land-
schaftsarchitekten Droll & Lauenstein, Coburg, bereits 
verschiedene Vorüberlegungen zur Größe und den 
verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten angestellt. 

Diese sehen Sie in untenstehender Darstellung. 

Wir möchten jedoch, dass der Park von den Bürgern 
unserer Stadt für die Bürger unserer Stadt mitgestaltet 
wird. Deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie uns im 
Laufe des Novembers Ihre Ideen und Anregungen für 
die Neugestaltung des Parks mitteilen würden. Gerne 
können Sie auch ein Statement zu unseren Vorschlä-
gen abgeben. 

Diese können Sie unter www.stadtsteinach.de/bauen-
wohnen anbringen oder geben Sie diese im Rathaus 
ab. 

Ziel ist es, dass sich alle Bürger in ihrem Park wieder-
finden und die Angebote auch gerne und intensiv nut-
zen. 

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und Meinungen.
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Bekanntmachung

Sicherung des Verkehrs im Winter

Die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder sonst Ver-
pflichteten werden hiermit auf die Bestimmungen der 
Gemeindeverordnung über die Sicherung des Verkehrs 
auf Gehbahnen zur Winterszeit in der Stadt Stadtstei-
nach hingewiesen. Danach müssen die Gehbahnen 
nach Maßgabe der oben bezeichneten Gemeindever-
ordnung gesichert werden.

Die Verpflichteten haben insbesondere die Gehbahnen 
bei Schnee, Schneeglätte oder Glatteis in sicherem 
Zustand zu erhalten und zu diesem Zweck

 an Werktagen von 7.00 bis 20.00 Uhr

 an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 

     von 8.00 bis 20.00 Uhr

a) soweit wie möglich von Schnee oder Eis 
    freizumachen,

b) bei Schnee oder Glatteis mit Sand oder anderen 
    geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit 
    Tausalz oder ätzenden Stoffen, ausreichend 
    zu bestreuen,

sobald und sooft dies zur Verhütung von Gefahren für 
Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich 
ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste dürfen den 
fließenden Verkehr unter keinen Umständen behin-
dern. Andernfalls ist das Räumgut spätestens am fol-
genden Tage von der Straße zu entfernen.

Ist an der öffentlichen Straße nur auf einer Seite eine 
befestigte und ausgebaute Gehbahn im Sinne des § 
2 Abs. 2 Buchst. a) dieser Verordnung (Gehweg) vor-
handen, so haben die Anlieger beider Seiten der öf-
fentlichen Straße die Sicherungsarbeiten gemäß § 10 
gemeinsam durchzuführen. Die Sicherungsarbeiten 
sind in Kalenderwochen mit ungerader Zahl von den 
Anliegern auf der Straßenseite durchzuführen, an der 
der Gehweg liegt, in Kalenderwochen mit gerader Zahl 
von den Anliegern der Straßenseite, an der kein befes-
tigter Gehweg vorhanden ist, soweit es sich nicht um 
rein landwirtschaftlich genutzte Grundstücke handelt. 
Für die Anlieger, vor deren Grundstück kein befestigter 
Gehweg liegt, ist Sicherungsfläche die den Vorderlie-
gergrundstücken gegenüberliegende Fläche des be-
festigten Gehweges in den nach den Grundsätzen des 
§ 6 ermittelten Grenzen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Zuwiderhandlungen 
gegen die Gemeindeverordnung nach den gesetzli-
chen Bestimmungen geahndet werden. 

Unabhängig davon können durch einen etwaigen Un-
fall auf einem Gehsteig dem Verpflichteten recht hohe 
Kosten aus seiner Unterlassung entstehen, sei es 
durch Anspruch des Geschädigten selbst oder durch 
Regressansprüche der Krankenkasse wegen Verlet-
zung der bestehenden Räum- und Streupflicht.

Stadtsteinach, 20.10.2020
S T A D T :

Wolfrum 
1. Bürgermeister 

Bekanntmachung

Schutz der Wasserversorgungsanlagen im Winter

Eigentümer und Besitzer von Gebäuden sowie Nut-
zungsberechtigte werden hiermit auf ihre Verpflichtung 
gemäß § 12 Abs. 1 der Wasserabgabesatzung hinge-
wiesen, wonach Wasserzähler vor Beschädigungen – 
hierunter fallen auch solche durch Frost – zu schützen 
sind.

Die Instandsetzung frostbeschädigter Messeinrichtun-
gen ist sehr kostspielig und geht zu Lasten des Was-
serabnehmers.

Durch entsprechende Maßnahmen können solche Un-
kosten vermieden werden.

Stadtsteinach, 20.10.2020
STADTWERKE STADTSTEINACH
Wasserversorgung – Abwasserbeseitigung

Wolfrum
1. Bürgermeister
und Werkleitung

Bekanntmachung
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 06.11.2020
Herrn Georg Bauerschmidt
Bahnhofstraße 23
zum 90. Geburtstag

Am 14.11.2020
Herrn Norbert Rösch
Friedhofstraße 18
zum 70. Geburtstag

Stadt Stadtsteinach

Aktuelle Mitteilungen der Stadt Stadtsteinach

Aufgrund der derzeitigen Situation findet in diesem 
Jahr keine kommunale Seniorenweihnachtsfeier in 
der Stadthalle statt.

Ebenso wurde der ehrenamtliche Stadtsteinacher 
Weihnachtszauber in der Knollenstraße abgesagt.

E I N L A D U N G
zur Bürgerversammlung

am Donnerstag 12. November 2020 um 19.00 Uhr

im Lichthof der Friedrich Baur Grund- und Mittelschule, 
Alte Pressecker Straße 18.

Gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung findet zur 
Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten eine 

Bürgerversammlung in Stadtsteinach statt. 

T A G E S O R D N U N G :

1.  Begrüßung und Kurzbericht des 1. Bürgermeisters

2.  Städtebauförderung

 -  Übergabe ISEK
 -  Ideensammlung Neugestaltung Stadtpark

3.  Aussprache, Wünsche, Anträge

Stadtsteinach, den 09.10.2020
S T A D T :

Wolfrum
1. Bürgermeister 

Aktuelle Mitteilung
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Stadtsteinach zu Gast in Leutenberg

Anlässlich des 30. Tags der Deutschen Einheit veran-
staltete die Stadt Leutenberg, die Partnerstadt Stadt-
steinachs, einen Festakt im Leutenberger Rathaus. 
Auch die drei Stadtsteinacher Bürgermeister Roland 
Wolfrum, Jonas Gleich und Martin Baumgärtner nah-
men an der Veranstaltung teil, denn nicht nur die Deut-
sche Einheit kann auf eine 30-jährige Vergangenheit 
zurückblicken, auch die Städtepartnerschaft zwischen 
Leutenberg und Stadtsteinach besteht seit drei Jahr-
zehnten.

Bürgermeister Robert Geheeb begrüßte die Gäste aus 
Leutenberg und Stadtsteinach und erinnerte an die 
letzten Tage und Stunden vor der Öffnung der inner-
deutschen Grenze. Er dankte den Franken für ihr Kom-
men und freute sich, dass durch derartige Besuche und 
rege Austausche die Städtepartnerschaft nach wie vor 
belebt wird. Roland Wolfrum bedankte sich für die Ein-
ladung und freute sich, zusammen mit seinen jungen 
Bürgermeisterkollegen wieder einmal nach Leutenberg 
reisen zu können. Und er hatte auch eine kleine Überra-
schung dabei: anlässlich des Partnerschaftsjubiläums 
schenkte er Bürgermeister Geheeb stellvertretend für 
die ganze Stadt Leutenberg fünf Jahre Mitgliedschaft in 
der Bier- und Burgenstraße - eine weitere Verbindung 
zwischen den beiden Städten. 

Der Leutenberger Pfarrer Mat-
thias Zieboll ging in seiner 
anschließenden Festrede ein-
drucksvoll auf die emotionalen 
Augenblicke und Ereignisse 
rund um den Mauerfall ein und 
blickte zurück auf die berühm-
ten Worte von Günter Scha-
bowski: "Nach meiner Kenntnis 
ist das sofort... unverzüglich".

Nach dem Festakt teilten die 
früheren Leutenberger Bürger-
meister und Verwaltungsange-
stellten ihre Erlebnisse während 
der Partnerschaft mit Stadtstei-
nach. Gerade für die Stadtver-
waltung waren die Kontakte 
nach Franken sehr wichtig, um 
in Sachen Amtsführung und 
Rechtslage in der BRD die neu-
en Abläufe und Strukturen zu 
erlernen, die in der DDR ja von 
Grund auf anders waren. Doch 
auch die Freundschaften und 
Festlichkeiten wurden freudig 
geteilt. 

Ob kleinere Besuche oder große Stadtfeste in den bei-
den Städten, die von zahlreichen Vereinen und Bürgern 
der Partnerstadt besucht wurden - man verbindet viele 
schöne Erinnerungen mit der 30-jährigen Geschichte 
der Partnerschaft.

Anschließend gaben die Mitglieder des Leutenberger 
Stadtrates den Gästen aus Stadtsteinach eine Führung 
durch ihre Stadt. Gemeinsam wurden die derzeitigen 
kommunalen Herausforderungen und Problemstellun-
gen besprochen, neue Projekte wurden vorgestellt und 
Anknüpfungspunkte wurden entdeckt. Am Abend gab 
es dann im neuen Feuerwehrhaus eine Brotzeit für alle 
Gäste, um auch die kulinarischen Unterschiede und 
Vorzüge der Partnerstadt kennenzulernen. Und auch 
die groben Planungen für einen zukünftigen Besuch 
wurden schon in Angriff genommen: beim nächsten 
Mal gibt's als Gastgeschenk einen Kasten Fränkisch 
der Brauerei Schübel, denn das Stanicher Bier punktet 
sicherlich auch in Leutenberg. 

Das Bild zeigt v.l. 2. Bürgermeister von Stadtsteinach Jonas 
Gleich, 3. Bürgermeister von Stadtsteinach Martin Baum-
gärtner, Leutenbergs Altbürgermeister Dieter Weiß, Stadt-
steinachs 1. Bürgermeister Roland Wolfrum, Leutenbergs 
Altbürgermeister Ernst Tänzer und Leutenbergs amtierender 
Bürgermeister Robert Geheeb. 

Stadt Stadtsteinach Stadt Stadtsteinach
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Neueröffnung Schüßler

 „Wurscht ist nichts im Leben“, kolportierte Pastoralre-
ferent Klaus Oberkofler eingangs seiner Segnung des 
komplett neu gestalteten Schüßler‘schen Anwesens in 
der Kronacher Straße. Metzgermeister Frank Schüßler 
hat investiert - und das bewußt wegen oder auch trotz 
der Umgehungsstraße, die demnächst vor allem den 
Schwerlastverkehr aus Stadtsteinach fern hält, sagte 
er in der kleinen Feierstunde zur Eröffnung der neuen 
Geschäftsräume. Die dann innerstädtische (alte) Bun-
desstraße sehe er eher als Zubringer für die Geschäfte 
in Stadtsteinach, wenn die Wege ohne immer größer 
werdende Lastwagen wieder entspannter zu begeben 
und zu befahren sein werden. Schon vor zwei Jahren 
habe er mit der Familie die Umgestaltung des Ver-
kaufsladens überlegt, und man sei schließlich zum Ent-
schluss gekommen, dies umzusetzen. Der logistische 
Aufwand war groß, berichtete Schüßler, hat aber von 
langer Hand vorbereitet und mit zuverlässigen Hand-
werkern aus der nahen Umgebung auch geklappt, die 
sich teilweise selbst untereinander abgesprochen hat-
ten, um die Arbeiten in dem doch recht engen Zeitfens-
ter des Umbaus zu koordinieren. Der Verkauf ging in 
der zweiwöchigen Umbauphase außerhalb in einem 
angemieteten Verkaufswagen weiter. Lediglich drei 
Tage war geschlossen, um den neuen Laden wieder 
hygienisch sauber zu machen und die raumfüllende 
Verkaufstheke zu organisieren.
Mit der Wiedereröffnung hätte eigentlich das 30-jährige 
Bestehen des Familienbetriebs gefeiert werden sollen. 
„Irgendetwas lassen wir uns einfallen“, sagte Frank 
Schüßler, aber eine große Feier ist ja derzeit nicht 
möglich.“
Angefangen hat es mit ei-
ner Hof- und Hausmetzge-
rei in Vorderreuth. Zunächst 
wurden Fleisch und Wurst 
aus eigener Produktion 
per Verkaufswagen zu den 
Kunden gebracht. Später 
kam der Laden in der Stadt 
dazu. Das Konzept hat sich 
bewährt und wird auch zu-
nehmend verlangt: Ordent-
liches Handwerk und regi-
onale Produkte. „Die Leute 
wollen inzwischen wissen, 
woher ihre Lebensmittel 
kommen, und sie schät-
zen immer mehr unsere 
handwerkliche Qualität“, ist 
Schüßlers Erfahrung. Als 
regional verwurzeltee und 
überschaubarer Betrieb 
setze man auf tiergerechte 

Haltung in der eigenen Landwirtschaft, auf naturnahe 
Futtererzeugung in der Umgebung von Stadtsteinach, 
auf eigene Schweine- und Schafhaltung beziehungs-
weise aus kleinbäuerlichen Höfen der nahen Umge-
bung, der sein Ausgangsprodukt auf dem kürzest mög-
lichen Weg vom Schlachthof in Kulmbach bezieht und 
dieses nach bewährter handwerklicher Tradition ver-
arbeitet. In dieses Konzept gehört für Schüßler dann 
auch, dass selbst das Verkaufspersonal vom Fach ist: 
„Bei uns wurde niemand ein paar Tage auf die Schnelle 
angelernt. Unsere Verkäuferinnen wissen genau, was 
sie tun."
Frank Schüßler betont, dass seine Kinder in ihrer Be-
rufsentscheidung völlig frei waren. Dennoch kann er 
nicht verhehlen, dass er eigentlich recht froh darüber 
ist, dass auch Tochter Carina, jetzt im zweiten Lehr-
jahr, sich für die Metzgerei entschieden hat; dass Sohn 
Christoph kürzlich die Gesellenprüfung mit Note 1 ab-
gelegt hat und weiter im Familienbetrieb bleibt; und 
dass er sich im Verkauf auf Ehefrau Sabine verlassen 
kann.
Für Bürgermeister Roland Wolfrum war es erfreulich, 
dass in Stadtsteinach eine eigenständige Metzgerei 
weiterhin floriert. Er überreichte für die neuen Räume 
eine Stadtplakette mit den besten Wünschen.

Mit einer kleiner Feierstunde eröffnete die Metzgerei Schüß-
ler die vollständig umgebauten Verkaufsräume in der Kron-
acher Straße. Von links: Pastoralreferent Klaus Oberkopfler, 
Hans-Jürgen Sack von der VR-Bank, 2. Bürgermeister Jonas 
Gleich, Bürgermeister Roland Wolfrum, Frank und Sabine, 
Christroph, Carina Schüßler.

Neueröffnung Neueröffnung
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Veranstaltungen November

Donnerstag  05.11 
Fotogruppe Stadtsteinach
Wochentreff der Fotogruppe Stadtsteinach
18:00 Uhr Sportheim TSV Stadtsteinach

Freitag 06.11 
Frankenwaldtheater
Weihnachdsalbdraum Frankenwaldtheater
20:00 Uhr Alte Schule | Frankenwaldtheater 
Stadtsteinach

Samstag 07.11 
Bauernmarkt
08:00 Uhr 

Samstag 07.11 
Ev. - Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Abendgottestdienst mit Abendmahl
18:00 Uhr Evangelisch-Lutherische Christuskirche

Sonntag 08.11 
Kath. Pfarrei St. Michael
Hubertusmesse
10:00 Uhr Katholische Pfarrkirche St. Michael 

Mittwoch 11.11 
Faschingsgesellschaft Stadtsteinach
Faschingsauftakt  -  Stadtsteinach

Donnerstag 12.11 
Fotogruppe Stadtsteinach
Wochentreff der Fotogruppe Stadtsteinach
18:00 Uhr Sportheim TSV Stadtsteinach

Sonntag 15.11 
Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
Kranzniederlegung
10:00 Uhr Katholische Pfarrkirche St. Michael

Mittwoch 18.11 
Ev. - Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Gottesdienst Buß- und Bettag
18:00 Uhr Evangelisch-Lutherische Christuskirche

Donnerstag 19.11 
Fotogruppe Stadtsteinach
Wochentreff der Fotogruppe Stadtsteinach
18:00 Uhr Sportheim TSV Stadtsteinach

Samstag 21.11 
Bauernmarkt
08:00 Uhr 

Samstag 21.11 
RSV Concordia Zaubach
Fackelwanderung
18:00 Uhr Unterzaubach Parkplatz Frankenwald

Donnerstag 26.11 
Fotogruppe Stadtsteinach
Wochentreff der Fotogruppe Stadtsteinach
18:00 Uhr Sportheim TSV Stadtsteinach

07.11.
21.11.
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Über sieben Brücken musst du gehen
Erlebnisreiche Stadtrundgänge

Stadtführungen vermitteln sowohl Bürgern, als auch 
Besuchern aktiv und unmittelbar verschiedene The-
men, geschichtliche Zusammenhänge oder gesell-
schaftliche Aspekte. Sie bringen den heutigen Zustand 
einer Stadt anschaulich näher und zeigen deutlich Ent-
wicklungspotentiale auf. Spannend wird es, wenn sie 
mit Erlebnissen, Abenteuer oder Kulinarischem gewürzt 
werden: Viele Städte bieten regelmäßig Nachtwächter-
führungen, Gruselführungen, historische Rundgänge, 
Bau-und Architekturführungen, Kunst- und sogar Kin-
derführungen an.
Seit 2019 gibt es auch die Stadtsteinacher Stadtrund-
gänge: Auf Initiative des Frankenwaldtheaters geben 
jährlich öffentliche Themenführungen Einblicke in wich-
tige baulichen Gegebenheiten, die Stadtentwicklung 
und die Historie Stadtsteinachs. Im vergangenen Jahr 
standen so unter anderem das Alte Schulhaus, die 
ehemalige Fronveste, das Forstamt sowie alte Gewöl-
bekeller im Fokus. In diesem Jahr wurden auf gehei-
men Wegen die letzten Scheunen von Stadtsteinach, 
Bäche, Quellen, Brunnen und so manch altes Gemäu-
er erkundet: Stadtführer Nicki Lang und Stadtrat Wolf-
gang Martin erläuterten in vier Führungen Spannendes 
zum ehemaligen Landratsamt/Fronhof, den immer wie-
derkehrenden Stadtbränden, der Marienkapelle, dem 
ehemaligen Bad-
haus oder dem 
noch gut erhal-
tenen Stadtmau-
erring. Aus dem 
einzig erhaltenen 
Stadtbuch von 
1607 erfuhren die 
Teilnehmer über 
die Vielzahl an 
Berufsständen 
Stadtsteinach wie 
dem Türmer, dem 
Totengräber oder 
Brunnenmeister. 
Station wurde 
auch an der gut 
erhaltenen Stadt-
waage gemacht, 
wo anschaulich 
alte Maß- und 
Volumeneinhei-
ten aus dem 17 
Jhr. gezeigt wur-
den. Die vielen 
Holz-Scheunen 
und die großen 
Gewölbeke l le r 
geben noch heu-

te Zeugnis über die jahrhundertelangen Haupterwerbs-
arbeit in Stadtsteinach: Mit der Bauernmarktscheune 
ist eine moderne Nutzung gelungen, die mit ihrem re-
gelmäßigen Angebot an regionalen Produkten seines-
gleichen sucht, wie die Vorsitzende des Fördervereins 
Ingrid Wettermann erläuterte. Wie bereits im vergan-
genen Jahr konnte die Brauerei Schübel als altes Tra-
ditionsgewerk mit ihren flüssigen Produkten für gute 
Pausenstimmung sorgen.
Ein Stadtrundgang wird spannend, wenn man zu Fuß 
die Wege geht, die vielen unbekannt oder die seit Lan-
gem in Vergessenheit geraten sind. Dann fällt auf, dass 
viele stattliche uralte Bäume wie Weißtannen oder 
Eichen und Kastanien am Weg stehen und wie reich 
Stadtsteinach an Bächen und Flüssen ist. Naturschät-
ze mitten in der Stadt.
Die Führungen sind auch in diesem Jahr bei den vielen 
Besuchern aus dem ganzen Landkreis auf so großes 
Interesse gestoßen, dass nach einer geplanten Bege-
hung noch weitere in Zusammenarbeit mit Max Haueis 
vom Tourismusbüro der Stadt angeboten werden konn-
ten. 2021 werden wir wieder Erlebnisführungen anbie-
ten und freuen uns, die Hintergründe oder Abgründe 
dieser Stadt aufzuspüren. 

Für das Frankenwaldtheater 
Wolfgang Martin

Stadtrundgänge Stadtrundgänge
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Volkshochschule StadtsteinachVolkshochschule Stadtsteinach

Volkshochschule Stadtsteinach
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Anmeldungen:
Susanne Gleich
Tel.: 09225/9578-23
Fax: 09225/9578-923
e-mail: gleich@stadtsteinach.de 

Programmangebot für den Zeitraum 
November und Dezember 2020

Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Hygienemaß-
nahmen und nehmen Sie an den Kursen und Vorträgen 
nur teil, wenn Sie gesund sind!

Bewegung - Fitness
Selbstverteidigung für Kinder von 5 – 9 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
herbringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Beginn: 10. November 2020
Gebühr: 28,00 €

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 
8. DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Selbstverteidigung für Kinder ab 10 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
herbringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Beginn: 10. November 2020
Gebühr: 28,00 €

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 8. 
DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Weit draußen im Atlantik liegen die portugiesischen
Azoreninseln, geboren aus einem starken
Vulkanismus im Mittelatlantischen Rücken.
Schwerpunkt des Besuchs ist die Insel Sao Miguel,
von der aus man die anderen Inseln nur mit Mühe
sehen kann, sie liegen so weit auseinandergezogen.

Kulmbacher Str. 11 - 95346 Stadtsteinach

Stadtsteinacher Heimatmuseum

November 2020
Sonderführungen sind auf

Anfrage möglich Anmeldung:
09225 / 95780
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Waldschänke wieder geöffnet

Rund um die Stanicher Kerwa war es soweit: Das bei 
Jung und Alt beliebte Ausflugslokal „Waldschänke“ im 
Steinachtal ist wieder geöffnet. Die neuen Besitzer 
Sylke und Thomas Hirth knüpfen an eine 120 jährige 
Tradition an und wollen diese Tradition mit fränkisch 
regionalen Gerichten fortführen. Zunächst wird die 
"Waldschänke" donnerstags bis sonntags von 11 bis 
17 Uhr geöffnet sein. Coronabedingt mussten die Sitz-
plätze im Innenbereich von 42 auf 27 reduziert werden, 
eine Vorabreservierung kann also nicht verkehrt sein.

„Der Hammer im Oberen Hammer“ – der Slogan der Gast-
stätte ist wieder aktuell. Unser Bild zeigt Sylke und Thomas 
Hirth, sowie Bürgermeister Roland Wolfrum bei seinem Ein-
standsbesuch in der wiedereröffneten Waldschänke.

Als Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach gratulierte 
Roland Wolfrum dem neuen Gastwirtspaar ganz herz-
lich zur Eröffnung der Waldschänke und überbrachte 
die Grüße der Stadt und allen touristischen Einrichtun-
gen, etwa dem Tourismus Frankenwald, die sich alle 
riesig freuen, dass die zahlreichen Gäste im wildroman-
tischen Steinachtal wieder eine Bewirtung vorfinden, 
Wolfrum zeigte sich überzeugt, dass die Kundenfre-
quenz stetig steigen werde, da gerade in Coronazeiten 
Urlaub in heimischen Regionen stark zugenommen hat 
und gut geführte Ausflugsgaststätten davon profitieren 
werden.

Waldschänke

LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de

DRUCK IST MEHR ALS...

PAPIER, FARBE & TECHNIK!

Volkshochschule Stadtsteinach

Gesundheit
Progressive Muskelentspannung und 
Autogenes Training
 
Wieder in die Ruhe gelangen, neue Kraft tanken mit 
zwei klassischen Entspannungsmethoden.
Bitte mitbringen: Matte, Decke und Kissen, bequeme 
Kleidung.
 
1 Abend
Donnerstag, 10. Dezember 2020
19.00 bis 20.00 Uhr
Gebühr: 8,00 €
 
Kursleiterin: Karin Wagner, Heilpraktikerin beschränkt 
auf das Gebiet der Psychotherapie
Veranstaltungsort: Friedrich-Baur-Schule 
Stadtsteinach, Medienraum
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Freitag, 06. November 2020
um 20.00 Uhr

Weihnachdsalbdraum

Fränkisches Mundartkabarett 
von und mit Rainer Dohlus

PREMIERE - nur 20 Plätze!
 
Am Freitag, den 06. November 2020 
läutet das Frankenwaldtheater in 
der Alten Schule, Staffel 2 in Stadt-
steinach die Weihnachtszeit ein und 
präsentiert die Premiere des fränki-
sches Mundartstückes "Weihnach-
dsalbdraum" von und mit Rainer 
Dohlus (www.dohlus.com):
 
Die Weihnachtsgans im Rohr ver-
kohlt. Im Esszimmer sitzt die hung-
rige Verwandtschaft. Ihr Jüngster 
verwüstet mit seiner neuen Was-
serpistole das Wohnzimmer. Opa 
spricht nicht mehr mit Ihnen, weil Sie 
ihn beim Christbaumschmücken kri-
tisiert haben. Und im Radio melden 
sie gerade, dass am Heiligabend 
wieder ein Ehemann mit einer Pisto-
le Amok gelaufen ist. 
Und ihnen wäre auch grade danach 
... Ja, dann haben Sie ihn: den Weih-
nachtskoller!

Aber das muss nicht sein! Simplify 
X–mas lautet die Devise! Entschleu-
nigen Sie die Weihnachtszeit! Erfah-
ren Sie, wie Sie im Glühweindunst 
der Vorweihnachtszeit Ihr Überleben 
sichern! Wappnen Sie sich vor der 
endlosen Flut von Weihnachtsfeiern 
und Weihnachtsmärkten! Lernen 
Sie, den gnadenlosen Geschenkan-
sprüchen Ihrer Lieben zu begegnen! 
Vergessen Sie den weihnachtlichen 
Kommerzwahn und überlassen Sie 
das Schenken getrost den Profis: 
ein Blick in die Logistikzentrale von 
Weihnachtsmann und Christkind 
zeigt, wie fortschrittlich hier heute 
gearbeitet wird!
 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der 
Bäckerei Will (Marktplatz Stadtstei-
nach) oder unter 09225-956333 bzw. 
frankenwaldtheater@t-online.de. 

Fränkisches Mundartkabarett

DU MÖCHTEST TENNIS MAL  
AUSPROBIEREN?

Dann wähle gleich einen unserer
Kompakt-Tenniskurse:
Bei unserem Tennislehrer (B-Lizenz)
werden die Grundlagen der Vorhand-
und Rückhand-Grundschläge sowie
die Volley- und Aufschlagtechniken
professionell erlernt.

Die Kurse sind für Familien, Freunde,
Paare oder Einzelpersonen aus jeder
Altersgruppe geeignet.

Tennisschläger können bei Bedarf
geliehen werden, mitzubringen sind
Sportschuhe mit feinem Profil (bitte
ohne färbende Sohle). Auf geht‘s!

Anmeldung bitte per E-Mail an: 
tobias.burger@tc-stadtsteinach.de
Nach Absprache sind auch andere
Termine möglich.

TC Stadtsteinach 1978 e. V.
Badstr. 3
95346 Stadtsteinach

MIT ABSTANDAUCH IM WINTER DIE BESTE SPORTART!

Der TC Stadtsteinach freut sich auf Euch!

www.tc-stadtsteinach.de

Kurs A: Wochenende
Freitag, 11. Dez., 20 – 21 Uhr
Samstag, 12. Dez., 15 - 16 Uhr
Sonntag, 13. Dez., 17 - 18 Uhr

Kurs B: Wochenende
Freitag, 18. Dez., 19 – 20 Uhr 
Samstag, 19. Dez., 15 - 16 Uhr
Sonntag, 20. Dez., 10 – 11 Uhr

Kurs C: Mittwoch
3 Abende
Mittwoch, 19 – 20 Uhr
2. / 9. / 16. Dez. 2020

Kurs D: Freitag
3 Abende
Freitag, 19 – 20 Uhr
27. Nov. / 04. / 11. Dez. 2020

Kurs E: Weihnachtsferien
Dienstag, 05. Jan. 2021, 17 - 18 Uhr
Donnerstag 07. Jan. 2021, 15 - 16 Uhr
Freitag, 08. Jan. 2021, 16 - 17 Uhr

Kurs F: speziell für Kinder
(7 – 13 Jahre)
Mittwoch, 25. Nov., 16 – 17 Uhr
Freitag, 27. Nov., 16 – 17 Uhr
Mittwoch, 02. Dez., 16 - 17 Uhr

Kurs G: speziell für Kinder 
(7 – 13 Jahre)
Dienstag, 01. Dez., 17 – 18 Uhr
Mittwoch, 02. Dez., 17 – 18 Uhr
Dienstag, 08. Dez., 17 – 18 Uhr

Kurs H: Weihnachtsferien 
(für Kinder 7 – 13 Jahre)
Dienstag, 05. Jan., 10 - 11 Uhr
Donnerstag, 07. Jan., 10 - 11 Uhr
Freitag, 08. Jan., 10 - 11 Uhr

Die Kursgebühren ergeben sich je 
nach Teilnehmeranzahl (p. P.):
A – E:
4 Pers.: 20 Euro, 3 Pers.: 25 Euro 
2 Pers.: 40 Euro, 1 Pers.: 75 Euro
F – H:
4 Pers.: 15 Euro, 3 Pers.: 20 Euro 
2 Pers.: 30 Euro, 1 Pers.: 60 Euro

Kosten: nur 2,50 Euro pro Monat

Ansprechpartnerin für Termine und Informationen: 
Magdalena Pröbstl, Tel.: 0176 24103214, 
E-Mail: magdalena.proebstl@tc-stadtsteinach.de

Tenniskindergarten und Bambini-Tennis (für Kinder 5 – 7 Jahre)
Spaß am Spiel und an der Bewegung stehen wöchentlich eine Stunde in
der Tennishalle im Vordergrund. Auf spielerische Weise werden
Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination geschult. Körperliche
und geistige Fähigkeiten werden in Motorikübungen gefördert und die
Kinder dabei schrittweise an den Tennissport herangeführt.

Einfach vorbeikommen
und reinschnuppern!

Da der Theaterabend 
zu den zu diesem Zeit-
punkt geltenden Schutz- 
& Hygienemaßnahmen 
durchgeführt wird, gibt 
es begrenzte Plätze - 
also schnell sein.

Veranstalter: Kulturinitiative "Die Wüste lebt e.V.", 
Frankenwaldtheater Stadtsteinach
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Vertragsunterzeichnung: Arbeitsgemeinschaft der 
Volkshochschulen Stadt und Land Kulmbach ge-
gründet

Die Volkshochschulen im Landkreis Kulmbach – Stadt-
steinach, Trebgast, Marktleugast, Himmelkron, Thur-
nau und Kulmbach – haben vor kurzem die Arbeits-
gemeinschaft „Volkshochschulen Kulmbach Stadt und 
Land“ gegründet. Diese Arbeitsgemeinschaft ist der 
Abschluss eines dreistufigen Prozesses, den der Bay-
erische Volkshochschulverband zu einer Optimierung 
der Arbeit der einzelnen Volkshochschulen angeregt 
hat. Neben einer gemeinsamen Programmplanung 
und einer einheitlichen Homepage, auf der alle Kurs-
angebote der Volkshochschulen im Landkreis aufgelis-
tet werden, gehört auch ein Qualitätsmanagement als 
dritte Stufe zu diesem Optimierungsprozess, der wei-
terhin Förderungen und Subventionen über den Dach-
verband ermöglicht.  
Zusammen mit Heike Mühlbauer, Qualitätsmanagerin 
und externe Beraterin für Prozessoptimierung, wurden 
in den vergangenen Monaten zahlreiche Seminare und 
Informationsveranstaltungen für die Mitarbeiterinnen 
der einzelnen Volkshochschulen im Landkreis angebo-
ten, um ihnen die Vorzüge und Kniffe einer interkom-
munalen Arbeitsgemeinschaft vorzustellen. 
Darauf aufbauend haben auch alle Stadt- und Ge-
meinderäte der einzelnen Kommunen einem Beitritt zu 
dieser Arbeitsgemeinschaft zugestimmt. Mittels einer 
einheitlichen Software kann die Kursbuchung bald ver-
einfacht durchgeführt werden, das Kursangebot kann 
vielfältiger und abgestimmter geplant werden und zu-
dem stehen der Arbeitsgemeinschaft aufgrund der Er-
füllung bestimmter Regularien neue Möglichkeiten für 
neue Projektförderungen offen. 

Die Bürgermeister aller beteiligten Kommunen haben 
dann abschließend den Vertrag zur Gründung der Ar-
beitsgemeinschaft der Volkshochschulen Stadt und Land-
kreis Kulmbach unterzeichnet. Zudem überreichte Heike 
Mühlbauer stellvertretend an Oberbürgermeister Ingo 
Lehmann das Zertifikat für das erfolgreich abgeschlosse-
ne Qualitätsmanagement der Volkshochschulen. 
Ingo Lehmann betonte in seiner Einführung, dass die 
Arbeit der VHS eine grundlegende Aufgabe der Kom-
munen im Bereich der Erwachsenenbildung ist. „Für 
unsere Volkshochschulen beginnt heute demnach 
ein neues Kapitel. Die interkommunale Zusammenar-
beit und das bald fertig sanierte VHS-Gebäude in der 
Bauergasse ermöglichen ein effizienteres Arbeiten und 
insbesondere auch ein noch vielfältigeres und inter-
essanteres Kursangebot für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer“, so Ingo Lehmann. 
Ein weiterer Punkt liegt Lehmann noch am Herzen: „An 
dieser Arbeitsgemeinschaft dürfen sich natürlich nicht 
nur die bereits aktiven VHS-Kommunen beteiligen. Vie-
le Menschen aus Städten und Gemeinden im Landkreis 
Kulmbach, die keine VHS in ihrem Ort haben, nutzen 
auch gerne das Kursangebot der Volkshochschulen, ob-
wohl sich ihre Kommunen weder organisatorisch noch 
finanziell am Erhalt der einzelnen Volkshochschulen 
beteiligen. Ich würde mir daher wünschen, dass unse-
re Gemeinschaft noch wächst und auch durch andere 
Kommunen unterstützt wird“, erklärte er. 

Nach der Vertragsunterzeichnung: (v.l.) Qualitätsmanagerin 
Heike Mühlbauer, der Marktleugaster Bürgermeister Franz 
Uome, der Stadtsteinacher Bürgermeister Roland Wolfrum, 
Kulmbachs Oberbürgermeister Ingo Lehmann, der Trebgas-
ter Bürgermeister Herwig Neumann, Himmelkrons Bürger-
meister Gerhard Schneider, der Thurnauer Bürgermeister 
Martin Bernreuther und die Leiterin der Kulmbacher VHS 
Maria Schabdach   

Arbeitsgemeinschaft VolkshochschulenArbeitsgemeinschaft Volkshochschulen
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Gemeindliche Nachrichten

E i n l a d u n g   zur   Bürgerversammlung

am Freitag, den 20. November 2020 um 19:30 Uhr
im Haus der Jugend in Rugendorf

Sehr geehrte Mitbürger der Gemeinde Rugendorf,

unter der Voraussetzung, dass die aktuellen Corona-Infek-
tionszahlen dies zulassen, findet gemäß Artikel 18 der bay-
erischen Gemeindeordnung heuer wieder eine ordentliche 
Bürgerversammlung statt.
Diese dient der Erörterung wichtiger Gemeindeangelegen-
heiten und ermöglicht den Gemeindebürgern ihre Fragen zu 
stellen.

Aufgrund der aktuell herrschenden Einschränkungen durch 
Covid 19 können nur maximal 34 Bürger zugelassen wer-
den. Aufgrund dessen bittet die Gemeinde Rugendorf die 
Bürger in diesem Jahr um Anmeldung zur Bürgerversamm-
lung. Entweder telefonisch unter 09225/9578-14 (vormit-
tags) oder per Mail an poststelle@rugendorf.de .

Auf die Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln wird 
hingewiesen.
Bei Eintreffen und Verlassen der Räumlichkeiten unter Ein-
haltung der Abstandsregeln ist grundsätzlich eine Mund- 
Nase- Bedeckung zu tragen. Auf die Laufrichtung (getrenn-
ter Ein- und Ausgang) ist zu achten. Die Stühle werden so 
gestellt, dass die erforderlichen Abstände zueinander ein-
gehalten werden können. Aus diesem Grund kann diesmal 
auch keine Bewirtung stattfinden.

Gemeinde Rugendorf

Gerhard Theuer
1. Bürgermeister

Sicherung des Verkehrs im Winter

Die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder sonst Verpflichte-
ten werden hiermit auf die Bestimmungen der Gemeindever-
ordnung über die Sicherung des Verkehrs auf Gehbahnen 
zur Winterszeit in der Gemeinde Rugendorf hingewiesen. 
Danach müssen die Gehbahnen nach Maßgabe der oben 
bezeichneten Gemeindeverordnung gesichert werden.

Die Verpflichteten haben insbesondere die Gehbahnen bei 
Schnee, Schneeglätte oder Glatteis in sicherem Zustand zu 
erhalten und zu diesem Zweck
 an Werktagen   von 7.00 bis 20.00 Uhr
 an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 
      von 8.00 bis 20.00 Uhr

a) soweit wie möglich von Schnee oder Eis freizumachen,
b) bei Schnee oder Glatteis mit Sand oder anderen 
    geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit 
    Tausalz oder ätzenden Stoffen, ausreichend zu bestreuen,

sobald und sooft dies zur Verhütung von Gefahren für Le-
ben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Der 
geräumte Schnee oder die Eisreste dürfen den fließenden 
Verkehr unter keinen Umständen behindern. Andernfalls ist 
das Räumgut spätestens am folgenden Tage von der Stra-
ße zu entfernen.
Es wird darauf hingewiesen, dass Zuwiderhandlungen ge-
gen die Gemeindeverordnung nach den gesetzlichen Be-
stimmungen geahndet werden. Unabhängig davon kön-
nen durch einen etwaigen Unfall auf einem Gehsteig dem 
Verpflichteten recht hohe Kosten aus seiner Unterlassung 
entstehen, sei es durch Anspruch des Geschädigten selbst 
oder durch Regressansprüche durch eine Krankenkasse 
wegen Verletzung der bestehenden Räum- und Streupflicht.

G E M E I N D E :
Theuer, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung

Schutz der Wasserversorgungsanlagen im Winter

Eigentümer und Besitzer von Gebäuden sowie Nutzungs-
berechtigte werden hiermit auf ihre Verpflichtung gemäß § 
19 Abs. 3 der Wasserabgabesatzung hingewiesen, wonach 
Wasserzähler vor Beschädigungen – hierunter fallen auch 
solche durch Frost – zu schützen sind.

Die Instandsetzung frostbeschädigter Messeinrichtungen ist 
sehr kostspielig und geht zu Lasten des Wasserabnehmers.

Durch entsprechende Maßnahmen können solche Unkos-
ten vermieden werden.

G E M E I N D E :
Theuer, 1. Bürgermeister
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Christbaumspende

 
N A C H R U F 

 
Zutiefst erschüttert nehmen wir Abschied von unserem guten Freund und Träger der Bürgermedaille 

 

Herrn  Georg  Weisath 
 

Überraschend und für uns alle noch völlig unfassbar, verlieren wir mit Georg Weisath  
einen lieben Menschen, einen aufrichtigen Freund und einen tatkräftigen Helfer,  

der durch seinen fachkundigen Rat und sein großes Interesse für die Geschichte Rugendorfs  
das öffentliche Leben unserer Gemeinde außerordentlich mitgeprägt hat.  

Für sein großartiges Engagement wurde ihm 2019 die Bürgermedaille verliehen. 
 

Sein unvermittelter Tod macht uns zutiefst betroffen. 
Unsere Gedanken sind voller Mitgefühl bei seiner Familie,  

der wir für die schwere Zeit der Trauer viel Kraft und Gottes Segen wünschen. 
 

Wir vermissen ihn und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
 
 
                    Gemeinde Rugendorf 
Rugendorf, im September 2020     Gerhard Theuer, 1. Bürgermeister 
 
 

Christbaumspende für den Dorfplatz in Rugendorf

Liebe Mitbürger,
die Gemeinde sucht auch heuer wieder einen Christ-
baum für den Dorfplatz in Rugendorf. Deshalb starten 
wir nun einen offiziellen Aufruf, um den diesjährigen 
Weihnachtsbaum zu finden.
Wir würden uns freuen, wenn uns jemand einen Baum 
zur Verfügung stellen könnte, der idealerweise wie folgt 
aussehen sollte: Größe zwischen 10 und 13 Meter so-
wie ein gerader und gleichmäßiger Wuchs. 
Perfekt wäre ein Tanne oder Blaufichte. 

Bis 16. November 2020 können sich Baumspender 
bei der Gemeindeverwaltung melden. Entweder telefo-
nisch unter 09225/9578-14 (vormittags) oder per Mail 
an poststelle@rugendorf.de 
Die Fällung und den Abtransport würde die Gemeinde 
Rugendorf übernehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.
GEMEINDE RUGENDORF
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Der Rugendorfer Friedhof lebt 

Der Rugendorfer Friedhof wurde zum „Lehrfriedhof 
für Artenvielfalt der Schöpfung“ ernannt. Es ist der 
erste Lehrfriedhof dieser Art in ganz Deutschland.  
Coronabedingt fand die Eröffnung Ende Oktober 
im kleinen Kreis statt.   

Wer den Friedhof besucht wird auf Schautafeln stoßen, 
die erklären was den Rugendorfer Friedhof so beson-
ders macht. Sie geben praktische Tipps und vor allem 
Impulse für Friedhöfe, Parkanlagen oder auch den 
eigenen Garten. Im Friedhof gibt es eine Menge ver-
schiedenartiger Lebensräume, welche von Tieren und 
Pflanzen genutzt werden.  Es gibt alte Bäume, naturbe-
lassene Hecken, Wiesenflächen, die nur 1mal im Jahr 
gemäht werden und Mauerritzen in denen vor allem 
Vögel Brutplätze finden. Diese Voraussetzungen sind 
die Basis für stetige Verbesserung und Weiterentwick-
lung des naturnahen Friedhofs. 
Diplombiologin Barbara Füchtbauer vom kirchlichen 
Verein „Schöpfung bewahren konkret“ ist auf den Ru-
gendorfer Friedhof aufmerksam geworden und zeigte 
große Begeisterung für dessen Artenvielfalt. In Zusam-
menarbeit mit der Kirchengemeinde Rugendorf und 
Ingrid Flieger vom Landkreis Kulmbach wurden das 
Projekt Lehrfriedhof in Angriff genommen.   
Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner eröffnete die-
sen besonderen Lehrfriedhof und übernahm die Paten-
schaft. Sie bezeichnete in ihrer Ansprache Friedhöfe 
als „Paradies für Menschen und Tiere“. Auch bemerk-
te sie, wohl im Hinblick auf top gepflegte Parkanlagen 
und Gärten: „Die Freude an der Schöpfung ist doch viel 
besser als jeder erhobene Zeigefinger!“. Stv. Landrat 
Jörg Kunstmann freute sich für Rugendorf, dass dieses 
Projekt hier verwirklicht wurde. Bürgermeister Gerhard 
Theuer legte ein besonderes Augenmerk auf nette Be-
gegnungen und die Ruhe, die Menschen in Friedhöfen 
finden können.  
Einen Beitrag über naturnahe Friedhöfe und die 
Eröffnung des Rugendorfer Lehrfriedhofes sendet  
TV Oberfranken am 25. November um 18.45 Uhr in 
der Sendung „Grüß Gott in Oberfranken“.  


